
 

Seite 1 von 1 

Hansainvest halbiert Gebühren beim HANSAgeldmarkt 
Gebührensenkung beim HANSAgeldmarkt (WKN 976621 / ISIN DE0009766212). Die 
Hamburger Fondsgesellschaft Hansainvest reduziert zum 1. Juli 2010 die 
Verwaltungsvergütung für ihren Geldmarktfonds von 0,6 Prozent auf 0,3 Prozent. 

Hamburg, 7. Juli 2010 – Die Hamburger Fondsgesellschaft Hansainvest halbiert die 

Verwaltungsvergütung für ihren Geldmarktfonds HANSAgeldmarkt (WKN 976621 / ISIN 

DE0009766212). Seit dem 1. Juli 2010 fallen statt 0,6 Prozent p.a. nun lediglich 0,3 

Prozent an. Die Total Expense Ratio, die zuletzt bei 0,65 Prozent lag, wird sich in der 

Folge ebenfalls reduzieren. „Wir reagieren damit auf die anhaltend niedrigen Zinsen in 

Europa“, sagt Gerhard Lenschow, Geschäftsführer der Hansainvest. „Mit der deutlichen 

Gebührensenkung wollen wir das Ziel der Anlagepolitik des Fonds unterstützen, stetigen 

Vermögenszuwachs zu erwirtschaften. Der HANSAgeldmarkt soll auch weiterhin ein 

attraktives Investment für Anleger sein, die eine kurzfristige Anlagemöglichkeit suchen.“ 

Der HANSAgeldmarkt investiert in verschiedene Geldmarktinstrumente mit kurzen 

Restlaufzeiten von höchstens zwölf Monaten. Das Vermögen wird überwiegend in auf 

Euro lautenden kurzfristigen Bankguthaben angelegt. Daneben kann Fondsmanager 

Andreas Dimopoulos auch andere kurzlaufende Anlageformen des Geldmarktes kaufen.  

Der Fonds auf einen Blick: 
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Verwaltungsvergütung p.a. 0,3% 
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